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Redaktor A-L
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praesident@sfwvssga.ch
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Adress- und Gradänderungen
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Werte Kameradinnen, Werte Kameraden

Einige Ausgaben des Versuchsprojekts, als unser
neues Verbandsorgan, sind erschienen und haben

uns Allen einen eindrücklichen Einblick in das

breitgefacherte Erscheinungsbild eigener und

fremder Verbände vermittelt. Im heutigen Zeitalter
ist Zusammenarbeit grossgeschrieben und deshalb

ist das Fahren eines «Einzelzuges» nicht mehr up
to date; die Informationen muss man sich selber

beschaffen, wenn man mit der Zeit gehen möchte
und deshalb finde ich persönlich diese Lösung mit
der Armee - Logistik optimal und zeitgerecht.

Es dauert nicht mehr lange und wir durchlaufen
die besinnliche Weihnachtszeit, welche durch
Korkenknallen und Feuerwerk, sowie einer neuen

Jahreszahl, abgeschlossen wird.

Ich freue mich auf eine weitere und gute
Zusammenarbeit mit dem Zentralvorstand und den
Sektionen und erhoffe mir, dass unser neues Verbands¬

organ noch intensiver genutzt wird und auch alle
Sektionen und Gebietsverantwortliche mit Berichten,

Anregungen, Fotos etc. präsent sein werden

- auch Einzelmitglieder dürfen bei mir eine Anekdote

hinterlegen.

In diesem Sinne wünsche ich allen Kameradinnen
und Kameraden sowie ihren Angehörigen, der

Leserschaft und den Freunden der grossen «Feldwei-
belfamilie» bereits jetzt eine schöne und besinnliche

Advents- und Weihnachtszeit sowie alles
Gute zum bevorstehenden Jahreswechsel.

Kameradschaftlicher Grass
Schweizerischer Feldweibelverband

Redaktion Armee - Logistik

Hptfw Herren Egon
Redaktor

SFwV Sektion Innerschweiz

Vom Herbst Richtung
Winter
Nachdem im September verschiedene Anlässe auf
dem Programm standen, startete der Oktober wieder

etwas ruhiger. Dafür fanden dann Mitte
November gleich zwei Anlässe auf dem Programm.
Zuerst beteiligte sich eine kleine, aber feine
Delegation der Sektion Innerschweiz an der alljährlichen,

traditionellen Morgarten-Schlachtfeier am

Donnerstag, 15. November 2018. Wie immer
stach die Fahnendelegation der Sektion dabei

heraus, zumal der Tenübefehl auftragsgetreu ausgeführt

wurde. Am Abend trafen sich einige Mitglieder

der Alten Garde in Goldau im Restaurant
Gotthard zum alljährlichen Garderapport. Dabei
wurden der Gedankenaustausch und die
Kameradschaft mit viel Zeit und Gemütlichkeit
gepflegt, zumal die Anwesenden auch das Nachtessen

miteinander einnahmen.

Ausblick
Nun stehen noch die letzten Anlässe des

Jahresprogramms 2018 auf dem Programm, bevor
bereits das Jahr 2019 vor der Türe steht. Am Samstag,

8. Dezember 2018, steht der bereits traditionelle

Chlaushöck zusammen mit der Sektion
Waldstätte auf dem Programm. Die Einladung ist
bereits bei den Mitgliedern eingetroffen. Dabei
lohnt sich eine schnelle Anmeldung, da die
Örtlichkeit speziell und die Platzverhältnisse

begrenzt sind. Anmeldungen sind zu richten an den

Beisitzer Stabsadj Beat Reichlin (Natel 079/335
86 25 oder E-Mail beat.reichlin@gmail.com).

Ebenso wird in der Vorweihnachtszeit
voraussichtlich das Lotto Bienz wieder stattfinden.
Sobald der Präsident die Daten für diesen Anlass
erhalten hat, wird er die Einladungen versenden.

Gerne nimmt er jede helfende Hand an und dankt
schon jetzt für die Anmeldungen (siehe Adresse

etc. oben).

Die Sektionsmitglieder werden bereits heute
gebeten, sich das Datum für die Generalversammlung

2019 vorzumerken. Sie findet am Freitag, 8.

März 2019, im Raum Zug statt. Die Einladung
wird vom Präsidenten wie immer frühzeitig
verschickt.

Nebst verschiedenen, vielfältigen Anlässen steht immer
wieder die freundschaftliche Kameradschaftspflege in der
Sektion Innerschweiz im Vordergrund.
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Bereits vorgängig wird wieder ein Anlass für die

Neumitglieder stattfinden. Die Einladung wird
auch für diesen Anlass frühzeitig verschickt. Die
anwesenden Vorstandsmitglieder freuen sich
schon jetzt auf eine rege Beteiligung!

Nun wünsche ich allen Sektionsmitgliedern und
ihren Angehörigen vorgängig eine schöne und
besinnliche Advents- und Weihnachtszeit sowie
alles Gute aufden bevorstehenden Jahreswechsel.

-st-

SFwV Sektion Innerschweiz

Wir schreiben das Jahr 2018 nach Christus. Der
Kalender zeigt den 27. Tag des Herbstmonats. Die

Uhrzeiger stehen kurz vor 10 Uhr. In Kaiserstuhl
machen sich bei schönstem Wetter 40 Wehrmänner

und eine Frau für den

100 km Marsch der BUSA

bereit. Eine zweite Gruppe, bestehend aus

ehemaligen AdA's des Schweizerischen
Feldweibelverbandes Sektion St. Gallen -
Appenzell, bereitet sich in Rüthi für den Einsatz

«Miliz unterstützt Profis»

vor. Während die 38 BUSA-Absolventen und eine

Gruppe von 3 Deutschen Wehrmännern den

Gewaltsmarsch unter die Fiisse nehmen, wird in
Rüthi fleissig Material in einen gesponserten Bus
verladen. Nichts darf fehlen. Eine lange Liste von

Sektionsfahne SFwVSSGA

Festbankgarnituren über Grill und Stromgenera-
tor bis zu Festzelten wird abgearbeitet, das Material

im Bus verladen. Zuletzt werden die Verpflegung

und die Getränke im Gefährt verstaut. Da
finden wir Bratwürste, Brot und Gipfeli, Kaffee,
Mineralwasser zum Hinunterspülen des Frustes,
Weisswein zum Feiern, und natürlich den

berühmten Appenzeller-Alpenbitter als Medizin

gegen Kopfweh, Beinbeschwerden, Müdigkeit
und Blasen an den Füssen.

Es ist mittlerweile 17 Uhr. Bei einer
Marschgeschwindigkeit von 5 km/h haben die Kameraden
bereits 35 km zurückgelegt. Für die Milizler
heisst es nun: Verschiebung nach Romanshorn.

Auf der Wiese des Schlossparks werden die

BU-Anwärter erwartet. Hier wird die Organisation

der Zielankunft vorbereitet und aufgebaut.
Schliesslich sollen die zukünftigen Berufsunteroffiziere

für die erbrachte Leistung gebührend
empfangen und verköstigt werden.

Die Nacht bricht herein. Im Schlosspark wird es

still. Die Helfer legen sich schlafen. Die Schritte
der Marschierer werden kürzer, die Geschwindigkeit

langsamer. Es wird Zeit für einen längeren
Marschhalt mit Verpflegung. Neutralisation ist

angesagt. Dann heisst es wieder marschieren,
marschieren. Schritt für Schritt nähern sich die

Anwärter dem Ziel und Schritt für Schritt kommt
der Morgen näher.

Wir schreiben bereits den 28. Tag des Herbstmonats.

Es ist 5 Uhr. Tagwache für die Crew am Ziel.
Die letzten Vorbereitungen werden getroffen.
Frische Gipfeli und Kaffee stehen zum Frühstück
bereit. Ab und zu taucht ein Klassenlehrer der

BUSA auf. Er bringt Neuigkeiten vom Standort
der ersten Gruppe. Gespannt wartet man auf die

Ankunft. Die Zeit vergeht. Es ist schon taghell.
Da taucht die erste Patrouille auf. Es sind die
Kameraden aus Deutschland. Für ihre letzten Schritte

zum Ziel ertönt Musik aus dem Lautsprecher.
Es ist geschafft. Nach der militärischen Zurück-
meidung dürfen die Wehrmänner die Gratulationen

des Kommandanten der BUSA, Br Heinz
Niederberger, und jene des Kdt der MILAK, Br
Peter Stocker, entgegen nehmen. Es folgen die
Glückwünsche der Klassenlehrer und natürlich
auch jene des Zentralpräsidenten des SFwV, adj
EM Jean-Daniel Clivaz. Schliesslich werden sie

von der Sektion St. Gallen - Appenzell des SFwV
ins Verpflegungszelt eingeladen.

Nach und nach treffen weitere Patrouillen ein. Es

folgen Meldung, Gratulationen, Fototime und

Würdigung der erbrachten Leistung. Während
sich die Deutschen Kameraden ein Bier wünschten,

durften die Mitglieder der Sektion St. Gallen

-Appenzell aus den Händes des Vizepräsidenten,
Adj UofKarl Hanimann, eine Flasche Feldweibel
Edelwein entgegen nehmen. Aber wo bleibt der

Sektionspräsident, Hptfw Christoph Gois? Er
trifft zusammen mit seinen Klassenkameraden

gegen Mittag im Ziel ein. Natürlich wird auch er
mit einer Flasche Wein begrüsst.

Nach erfolgter Verpflegung aller Marschierenden,
den Gästen, den Funktionären der BUSA und der
Helfer wird wieder alles Material im Bus verstaut
und zum Aufräumen nach Rüthi gefahren.

Rückblickend darf der Einsatz als gelungen
bezeichnet werden. Den Helfern: ZP adj EM
Jean-Daniel Clivaz, Adj UofKarl Hanimann, Adj
Uof Jules Janser und Hptfw Urs Heeb gebührt ein

grosser Dank. Ein weiterer Dank gehört den

Verantwortlichen der BUSA, die uns Milizler mit der

Organisation des Zielraumes beauftragt haben,
ein Auftrag, den wir gerne wieder übernehmen,

ganz nach dem Motto:
Miliz unterstützt Profis
Profis unterstützen die Miliz

müde aber zufrieden

Klasse 1
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SFwV Sektion Thurgau

Stimati camerati,
Il Présidente sgtm capo Simone

Baratin informa:

Ci awiciniamo alla fine di ques-
to 2018 e colgo l'occasione per
ringraziare tutti quanti per il supporta continuo che

date alla nostra Associazione la quale, senza di voi,
non potrebbe esistere. Anche quest'anno il Comitato
Cantonale ha lavorato molto intensamente per prepa-
rare un programma per tutti attrattivo e siamo felici di

aver riscontrato una buona partecipazione aile attività

proposte. Sperando di potervi augurare buone feste

personalmente alla nostra Panettonata, auguro già a

tutti sin d'ora Buone Feste e un ottimo 2019.

Il Présidente CT aiut magg Silvano Lubini informa:
Cari camerati, con piacere vi invito al seguente e

ultimo evento di quest'anno:

- Panettonata

- 17.11.18

17.00-18.00

- Ritrovo davanti alio Stand di Tiro di Mairano

Iragna
Tenuta civile

Un evento per rafforzare il cameratismo, per richie-
dere informazioni e fare suggerimenti per Tanno

seguente. Non è necessaria Tiscrizione.
Per domande potete contattarmi al 079 421 29 28 o

lubini.silvano@bluewin.ch.
Il Comitato cantonale informa:
Ci sono ancora 22 soci che non hanno pagato la tassa

2018. Le dimissioni, durante l'anno in corso, non
danno diritto all'esonero délia tassa sociale. Per ov-
viare a questi e altri problemi ci sarà una modifica
dello Statuto.

Le proposte di modifica saranno presentate e votate
alla prossima AG.
Ricordo il nostra sito www.assgtm-ti.ch, il sito

ASSgtm www.feldweibel.ch e il sito délia rivista AL
www.armee-logistik.ch.

Buon Natale e Felice Anno Nuovo!
Camerateschi saluti.

Nach unserem Motto:

Die Meinung der TUOG
ist gefragt.
Unsere Tätigkeiten und unser Netzwerk machen uns

zu einem sicherheitspolitischen Partner der ausser-

dienstlichen Verbände und Dachorganisationen. Das

Vereinsjahr neigt sich langsam zu Ende. Im November

und Dezember haben wir folgende Anlässe

geplant.

Training Gangfischschiessen 1-3
Sa 17.11.18, 09:30-11:00
Sa24.11.18, 09:30-11:00
SaOl.12.18,09:30- 11:00

Ort: bei 300 m Schiessstand, Bottighofen
Tenue: Zivil, Stgw 90

Anmeldung: nein

- sich im Training Gangfischschiessen auf den

Wettkampf vorbereiten, die Waffe optimal
eingeschossen haben

- eine ausgeglichene Gruppeneinteilung
erstellen

Kameradschaft pflegen

Gangfischschiessen
Sa 08.12.18, 12:00-17:00

Ort: bei 300m Schiessstand, Ermatingen
Tenue: Zivil, Stgw 90

Anmeldung: ja

als starke TUOG am Wettkampf auftreten und

möglichst viele Mitglieder in den Kranzresultaten

rangieren
Kameradschaft pflegen

Zusätzliche Informationen zu den Anlässen findet
ihr auf unserer Homepage www.tuog.ch

TUOG

Thurgauer Unteroffiziersgesellschaft

elo sig
Hptadj Paul Meier

Präsident

alustar alustar
begeistert Profis

Ihr Gastro-Grossist hat's
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SFwV Sektion Waldstätte

Familienausflug Muotathal
09.09.2018

Der Familienausflug 2018 hat seinem Name
alle Ehre erwiesen. Mit zahlreichen Kindern
und Jugendlichen war es das Bild aus dem
Bilderbuch des Familienausfluges. Teilnehmer
waren die Familien.

Am Sonntagmorgen trafen wir uns bei schönstem

Wetter im schmucken Brunnen am Vierwaldstät-
tersee. Nach dem Kaffee und dem Austausch der

neusteil News folgte eine kurze Besichtigung des

Victorinox-Museum gleich im Dorfkern.
Eindrücklich die Geschichte der Familie Elsener und
der Aufbau der Messerschmiede im Schwyzer
Talkessel.

Im Konvoi fuhren wir an der Talstation der neuen
Stoss-Bahn vorbei - mit Stau der Besucher wie am
Gotthard - ins Muotathal. Dort erwarteten uns
etwa 30 Husky-Hunde!

In der Erlebniswelt Muotathal oder dem Hus-
ky-Camps durften wir die 30 Hunde kennen ler¬

nen. Auch wenn die Temperaturen noch nicht
winterlich waren, zeigten sie uns schon ihre Aktivität

und ihr Drang nach Bewegung. In einem

lebendigen Vortrag erfuhren wir mehr über diese

sehr interessanten Tiere. Beeindruckt waren wir
vom blinden Husky-Hund. Niemand von uns hätte

bemerkt, dass er blind ist, so agil hat er sich

bewegt.

Nach Apéro und Mittagessen genossen wir noch

spielend mit den Kindern oder in Gespräche
vertieft den wunderschönen Nachmittag.

Roli Seehaus

Feldweibelverband Waldstätte

Weekendausflug ins
Bündnerland
Der diesjährige Wochenendausflug führte uns
im September ins Bündnerland. Erster offizieller

Programmpunkt war die
Brückenmodellbau-Ausstellung in Schiers. Im Mittelschul-
schulhaus sind sehr detaillierte und his ins
letzte Detail erstellte Brückenmodelle ausgestellt.

Bauingenieur Hans Bannholzer hat uns
sehr fesselnd den Brückenbau und die für den
Bau benötigten Lehrgerüste erläutert. Die
Modelle sind eine Augenweide.

Im Hotel in Schiers folgten die Programmpunkte
Hotelbezug und das Nachtessen im gut besuchten

Restaurant des Hotels. Der folgende Samstag
gehörte Davos und er Umgebung. Damit die
Wirtschaft unterstützt wurde flanierten die Damen
durch die Läden und Boutiquen während die Herren

eher die eigentlichen Wirtschaften forderten.
Nach Eintreffen des Präsidenten und seiner Gattin
Helen ging es bergauf. Die Standseilbahn führte

uns auf die Schatzalp und mit einem kurzen
Spaziergang besuchten wir die Strela Alp. Bei
wunderbarstem Wetter genossen wir die Aussicht und
die Herbstsonne auf der Alpbeiz.

Die Umfrage, wo wir das Nachtessen einnehmen

sollten, war einstimmig. Nochmals ins Restaurant
im Hotel, nochmals die Karte durcharbeiten.

Der Sonntag war der lange Rückreisetag. Durch
das wilde und wunderschöne Landwassertal
gelangten wir nach Lantsch vor der Lenzerheide. In
einem eindrücklichen Hotel genossen wir den

Kaffee und erhielten eine Hotelführung der
besonderen Art. Ein sehr durchgestyltes Hotel mit
viel Atmosphäre durften wir besichtigen. Das Jä-

gerstübli oder den Weinkeller fand bei unseren
Leuten sofort Gefallen.

Dank den guten Ortskenntnissen von Bruno Ga-
berthüel in der Lenzerheide erhielten wir noch
eine Dorfführung und genossen ein feines, kleines

Mittagessen.

Mit unserem Kleinbus und viel Erlebten reisten

wir zurück nach Luzern.

Roli Seehaus

Feldweibelverband Waldstätte
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SFwV Sektion Zürich I I

Liebe Mitglieder
Mit dem Endschiessen in Zürich Höngg vom
6.10.2018 neigt sich auch das Jahresprogramm
2018 dem Ende entgegen und dieses Jahr
stehen noch die Stämme vom 16.10.2018,
22.11.2018 und der Weihnachtsstamm vom
18.12.2018 bevor.

Am Endschiessen traf sich die «eingefleischte»
Schützengemeinde in Zürich Höngg und da

leider ein paar unserer tapferen Schützen krank-
heitsbedingt ausfielen, waren wir nur zu sechst.

Das Endschiessenprogramm ist allen bestens

bekannt: neben dem Präzisionsschiessen und

dem Duell gibt es jedes Jahr den Speckstich, so

dass niemand leer ausging. Auf den Fotos seht

Ihr die Schützenversammlung und dann den
Absendentisch.

Bald wird auch unser Jahresinfo erscheinen
und für Fotos und Beiträge ist unser Redaktor
Andreas Zweifel sehr dankbar. Dann möchte
ich Euch noch unser GV Datum in Erinnerung
rufen: Samstag 26.01.2019.

Nun wünsche ich allen eine schöne Herbstzeit
und freue mich, Euch an den Stämmen zu treffen

Euer Kassier uns Schreiberling
Fw Roland Müller

Cash & Carry
Genève-Les Vernets
Tel. 022 308 60 20

Chavannes-près-Renens
Tel. 021 633 36 00

Sion
Tel. 027 327 28 50

Matran
Tel. 026 407 51 00

Schlieren
Tel. 044 732 42 42

www.aligro.ch

Postfachadresse Zentralvorstand
Verband Schweizerischer Militärküchenchefs,
VSMK Zentralvorstand,
Brünnenrain 18
3284 Fräschels

Info-Plattform
www.vsmk.ch
E-Mail: vsmk@gmx.ch

Adress- und Gradänderungen
Verband Schweizerischer Militärküchenchefs,
Zentrale Mutationsstelle VSMK,
8524 Uesslingen
mutationen.vsmk@bluewin.ch

Co-Zentralpräsidenten
Kpl Hans-Peter Würmli, St. Gallerstrasse 4,
8488 Turbenthal, T P 052 385 58 63,
TG 052 385 22 10, N 079 316 31 06,
hanspeter@hpwuermli.ch
(Führung VSMK)

Wm Florian Kropf, Rüschelgasse 9,
4418 Reigoldswil, T 061 941 19 61,
N 079 376 26 14, f.kropf@bman.ch
(Zusammenarbeit mit Kdo Kü C LG)

Öffentlichkeitsarbeit VSMK
VSMK, Brünnenrain 18, 3284 Fräschels,
schwarzenberger.alois@bluewin.ch

Aargau
Co-Präsident: Wm André Frei, Leigrueb 5,
5105 Auenstein, T P 062 897 27 79,
vsmkag.aktuar@bluewin.ch

Beider Basel
Präsident: Wm Florian Kropf, Rüschelgasse 9,
4418 Reigoldswil,
TP061 941 19 61,N 079 376 26 14,
f.kropf@bman.ch

Fribourg
Président: Wm Rolf Schaller, Kaisereggstrasse 8,
3185 Schmitten
N 079 933 99 33, rolf.schaller@visana.ch

Ostschweiz
Vizepräsident:
Gfr Charly Strebel, Bächlistrasse 37,
8280 Kreuzlingen, T P 071 672 68 60,
T G 071 663 58 00, strebel.ch@bluewin.ch

Rätia
Präsident: Wm Paul Gerber, Kreuzgasse 43,
7000 Chur, T P 081 356 20 75,
N 079 764 14 87, fp.gerber@bluewin.ch

Zürich
Präsident: Four Markus W. Wiesendanger,
Schönaustrasse 4, 8717 Benken
N 079 401 87 67, praesident@vsmkzh.ch

Sektions- und Mitgliederbeiträge
sind jeweils bis spätestens am 20. des Monats zu
senden:
VSMK, Brünnenrain 18, 3284 Fräschels
schwarzenberger.alois@bluewin.ch
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